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Bezirksliga Herren ROW/STD

VfL Sittensen II : TV Sottrum 
Montag, 12.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den VfL Sittensen II in der Bezirksliga Herren ROW
/STD

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des VfL Sittensen II, als Piotr Slodczyk
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Sottrum
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren ROW/STD musste der Gastverein in
seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen ließen Slodczyk / Bardenhagen bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Milosch / Lamprecht. Die richtige Taktik hatten Voß / Kogge beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Itzen / Lüßen ab dem ersten Ballwechsel. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lüßen /
Itzen zeigten Jaschinski / Knorr ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach einem Erfolg für Piotr Slodczyk
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Jens Lüßen letztlich nicht ins Ziel
bringen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nils Voß überzeugte im Match gegen Michael Itzen, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht
werden konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Einen Sieg holte anschließend Thomas Kogge bei seinem 3:1 gegen Philipp Lamprecht. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Jaschinski dann gegen Andre Milosch. Da
gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Zwischenzeitlich musste Jens
Bardenhagen zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Maurice Itzen aber
dennoch sicher mit 14:12, 10:12, 11:9, 11:6 ein. Rainer Knorr bezwang Klaus Lüßen in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des VfL Sittensen II und TV Sottrum. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Piotr Slodczyk und Michael Itzen, das Piotr Slodczyk letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Sittensen II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Sottrum nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Wiedau (VfL Sittensen II) bzw.
gegen den TuS Kirchwalsede II (TV Sottrum).

 Statistik:
 VfL Sittensen II

Doppel: Slodczyk / Bardenhagen 1:0, Voß / Kogge 1:0, Jaschinski / Knorr 1:0 
Einzel: P. Slodczyk 1:1, N. Voß 1:0, T. Kogge 1:0, T. Jaschinski 1:0, J. Bardenhagen 1:0, R. Knorr 1:
0 
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 TV Sottrum
Doppel: Itzen / Lüßen 0:1, Milosch / Lamprecht 0:1, Lüßen / Itzen 0:1 
Einzel: M. Itzen 0:2, J. Lüßen 1:0, A. Milosch 0:1, P. Lamprecht 0:1, K. Lüßen 0:1, M. Itzen 0:1


